
• Tische, Kleiderständer, Spiegel, Kisten, Schilder, Flyer für Werbung, evtl. Getränke

To do´s um das Projekt zu organisieren und durchzuführen (am besten Schrittweise)

Kleidertauschbörse
Eine Kleidertauschbörse ermöglicht es, Kleidung, die nicht mehr getragen wird, kostenlos mit anderen zu tauschen. Organisiert 
eine Kleidertauschbörse in eurem Ort/eurer Gemeinde. Ladet dazu alle die Lust haben ein, daran teilzunehmen. Die Kleider-
tauschbörse bietet die Möglichkeit Kleidung die noch gut erhalten ist und selbst nicht mehr getragen wird, mitzubringen 
und diese mit anderen gegen neue Lieblingsstücke zu tauschen. Gestaltet doch auch eine Ecke, in der Kleidung kostenfrei 
abgegeben und mitgenommen werden kann. Die übrig gebliebene Kleidung kann im Anschluss gespendet werden. Gestaltet 
außerdem eine Ecke mit Informationen rund um das Thema Fast Fashion. Denn eine Kleidertauschbörse soll unter anderem 
dazu anregen, das eigene Konsumverhalten zu überdenken.

Eine Kleidertauschbörse funktioniert am besten in einer angenehmen Atmosphäre. Überlegt euch in welchem Rahmen ihr 
diese gestalten möchtet. Beispielsweise mit Kaffee und Kuchen, bei abendlichen Getränken oder im Garten.

Material

Personenzahl Kosten Zeitaufwand 
Vorbereitung

Zeitaufwand 
Durchführung

ca. 6h
für Auf- und Abbau 
sowie Event-Dauer

20-150€
(Raummiete, Material 

für Beschilderung)
2-5

ca. 15h
verteilt über 
2-3 Wochen

Raum fi nden: 
Standort organisieren, ggf. Miete 
klären

Termin festlegen: 
Datum und Zeit defi nieren

Werbung: 
Flyer, Social Media, Plakate verteilen

Material besorgen: 
Tische, Ständer und Co

Annahme organisieren: 
Kleidung sichten, sortieren
Unterschiedliche Tauschkonzepte 
fi ndet ihr Kleidertausch.de

Ablauf klären: 
Einlass, Tauschregeln, Betreuung vor 
Ort

Durchführung: 
Aufbau, Tausch, Abbau

Nachbereitung: 
Reste spenden, Feedback einholen

Unterstützung/Vernetzung
•  Lokale Umweltgruppen
• Secondhand-Läden
• Stadtteilinitiativen
•  soziale Netzwerke für Werbung und 

Kooperation


